
Zeitschrift: Werk, Bauen + Wohnen

Herausgeber: Bund Schweizer Architekten

Band: 98 (2011)

Heft: 5: Entwurfsmaschinen = Machines à concevoir = Design-engines

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 14.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Forum| Design

meinsam spielen kann und wo die Töne zum Klingen

kommen. Andrerseits war es die Aufgabe der

Architekten, in den historischen Saal einzugreifen,

ohne dessen Gestus zu konkurrenzieren.

Im Sinn einer «sinnfälligen Selektion von Wissen»

geht es hier nicht nur um die Gestaltung der

Atmosphäre fur das audio-visuelle Konzertereignis,

sondern um einen Ausdruck der musikalischen,

architektonischen und gesellschaftlichen Kultur
der Stadt St. Gallen mit ihrer — unter anderem —

barocken Tradition. Das Blattgold, das aufdie

einzelnen Platten aufgetragen wurde, wie auch die

Beschläge an den Seiten des grossen Mobiles, die

wie altes Silber leuchten, zeugen von der Absicht,

die barocken Anklänge des Jugendstilbaus
aufzunehmen und als neu gestaltete Atmosphäre sogar

zu überhöhen. Die originalen, in goldener Farbe

aufgemalten, wellenförmigen Ornamente an den

Wänden von Foyer und Zuschauersaal wirken nun
wie ein Auftakt für den schweren und üppig
goldenen Körper des Schalldiffraktors, der dennoch

transparent bleibt und Durchsichten auf die

Blumenornamente des Deckengewölbes erlaubt.

Sabine von Fischer

Architektur: Bosshard Vaquer Architekten, Zurich, Daniel Bosshard

und Meritxell Vaquer, Mitarbeit: Christian Jonasse und Irène Leut-

hold (Wettbewerb), Alessandro Matti e (Projektleitung), Diego de

Angel is (Bauleitung); Akustik: Higini Arau, Barcelona; Tragwe rks-

planung: Kurt Jeisy Ingenieurbüro AG, St. Gallen; Holzbauingenieur:

Hermann Blumer, Waldstatt mit Création Holz GmbH, H erisa u,

Metallbauingenieur: Feroplan Engineering AG, Chur; Haustechnik:

IBG G. Graf AG Engineering, St. Gallen; Bauphysik: Bakus GmbH,

Zurich, Auftraggeber: Stadt St. Gallen, Hochbauamt

Das Überwinden des

rechten Winkels

Mateo Kries, einer der beiden neuen Direktoren

des Vitra Museums, zum digitalen Fortschritt im

Design

Anna Schindler (as) Mateo Kries, seit einigen

Jahren werden digitale Techniken im Design
immer geläufiger. Welche gestalterische Bedeutung
hat der Computer heute in der Designproduktion?

Mateo Kries (mk) Die Einflüsse des digitalen
Entwerfens auf den Designprozess weisen sehr

unterschiedliche Facetten auf. Die kreative Phase

vor der Produktion ist dabei nur ein Gebiet, in
dem die Möglichkeiten computer-basierten Ex-

Discover Europe in AIO
Fora picture of what's happeningin European
architecture today, read AIO new European
architecture. Every two months, our network of
over 70 correspondents keeps you updated about
the latestdevelopments, from the Arctic Circle to
the Mediterranean Sea. With clear and informative
reporting, AIO presents new buildings and projects
by tomorrow's stars, forgotten masters and as yet
unknown talents, wherever in Europe they may be.
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